
Ambassador Club Bochum

TREFFEN DER 
AMBASSADOREN 
26. bis 28. Mai 2017



LIEBE CLUBFREUNDINNEN 
UND CLUBFREUNDE,
LIEBE GÄSTE!

Erstmals werden das Treffen der 
Ambassadoren und die Dele- 
giertenversammlung im Ruhr-
gebiet stattfinden, der Region, 
von der noch viele denken, dort 
gäbe es nur rauchende Schlote. 
Wir Bochumer Ambassadoren 
wollen diesem Vorurteil begeg- 
nen und zeigen, dass der Struk-
turwandel der letzten Jahrzehn-
te den „Ruhrpott“ stark verän-
dert hat.

Bochum ist für diese Entwicklung ein gutes Beispiel. Die 
Stadt war bis in die 1960er Jahre geprägt durch Kohle-
bergbau und Stahlindustrie. Aber schon 1973 wurde die 
letzte Schachtanlage auf dem Stadtgebiet geschlossen. 
1965, mit der Eröffnung der Ruhr-Universität – heute 
mit ca. 43.000 Studierenden eine der größten Universi-
täten Deutschlands – begann der Wandel.

Heute ist Bochum ein Dienstleistungszentrum mit „viel 
Grün“. Den alten Industriedenkmälern begegnen wir 
heute noch auf der „Route der Industriekultur“, die wir 
in Teilen in unser Programm einbezogen haben. Damit 
wollen wir Ihnen unsere Stadt und die Region in ihrer 
wechselvollen Geschichte näher bringen. Lassen Sie 
sich darauf ein und begrüßen Sie den „Pott“ mit einem 
kräftigen „GLÜCK AUF“.

Mehr erfahren Sie auf den folgenden Seiten und ab dem 
Sommer 2016 auf unserer Website. Dort werden wir auch 
spannende Programm-Vorschläge für den „Club-Nach-
wuchs“ machen, der uns herzlich willkommen ist.

(Reinhold Kohne, Präsident Ambassador Club Bochum)



PROGRAMMÜBERBLICK

FREITAG, 26. MAI 2017
 
 Anreise, Registrierung 
 im Mercure Hotel Bochum City

14.30–17.00  Besuch Deutsches 
 Bergbau-Museum Bochum
  
15.30–18.00 Besuch Westpark Bochum
  
16.00–18.00 Kulinarischer Rundgang 
 
ab 19.00 Come Together 
 im Mercure Hotel Bochum City

SAMSTAG, 27. MAI 2017

09.00–13.00  Delegiertenversammlung 
 im Mercure Hotel Bochum City

10.00–15.00 Tour de Ruhr (Bus-Tour)

14.30–17.00  Besuch Deutsches 
 Bergbau-Museum Bochum

18.30 Abfahrt ab Hotel zum „Henrichs“

19.00 Festabend im „Henrichs“ 
 auf dem Gelände der ehem. 
 Henrichshütte in Hattingen

ab 00.00  Rückfahrtmöglichkeit

SONNTAG, 28. MAI 2017

ab 11.00   Besuch Wasserburg Haus Kemnade

Die Veranstaltungen innerhalb von Bochum können fußläufig oder mit ÖPNV 
erreicht werden. Für den Festabend im „Henrichs“ gibt es einen Transferser-
vice vom und zum Tagungshotel. Die Fahrt zur Wasserburg Haus Kemnade 
erfolgt eigenständig. 



UNSERE ABENDVERANSTALTUNGEN  

FREITAG, 26. MAI 2017
AB 19 UHR

COME TOGETHER
IM MERCURE HOTEL 
BOCHUM CITY

Zur Begrüßung treffen wir 
uns am Abend in Restaurant 
und Lobby unseres Hotels. 
Wenn Sie „geschafft“ von den
Exkursionen ins Hotel zurück- 
gekehrt sind, dürfen Sie sich 
auf ein leckeres Buffet und 
gute Gespräche freuen.

SAMSTAG, 27. MAI 2017
19 UHR

FESTABEND IM „HENRICHS“

Den Festabend feiern wir im 
„Henrichs“ in Hattingen. Mit 
Restaurant, Bar und Lounge 
gehört es zu den schönsten 
und imposantesten Locations 
der Industriekultur im Ruhr-
gebiet, gelegen direkt vor der 
mächtigen Kulisse der ehe-
maligen Henrichshütte.  

Bildnachweise: Titelbild: Stadt Bochum, Referat für Kommunikation, Lutz 
Leitmann; Bratwursthaus, Deutsches Bergbau-Museum, Haus Kemnade, 
Westpark: Stadt Bochum, Referat für Kommunikation, Lutz Leitmann; Zeche 
Zollverein: Oliver Dresen; Villa Hügel: Raimond Spekking / CC BY-SA 4.0 (via 
Wikimedia Commons); Margarethenhöhe: Friedhelm Inkmann; Landschafts-
park Duisburg-Nord: Ruhr Tourismus / Jochen Schlutius; Mercure Hotel: 
GLAM photo+design, Christoph Weiss; Exzenterhaus: Christian Nawrot / CC 
BY-SA 3.0 (via Wikimedia Commons); Henrichs: Henrichs GmbH



UNSER  TAGUNGSHOTEL 

Die direkte Lage im Herzen der Bochumer Innenstadt 
gegenüber dem Hauptbahnhof sowie die unmittelbare 
Nähe der Autobahnen A43 und A40 machen Ihnen Ihre 
Anreise leicht. In nur wenigen Minuten erreichen Sie 
Attraktionen wie das Starlight Express-Theater oder 
das Bergbau-Museum. Entdecken Sie die Bochumer 
Innenstadt bequem zu Fuß.

MERCURE HOTEL BOCHUM CITY

Massenbergstraße 19–21
44787 Bochum
Telefon: 0234 / 969-0
www.mercure-hotel-bochum.de

Genießen Sie während Ihres Aufenthaltes den moder-
nen Komfort und die zentrale Lage im Herzen der Stadt. 
Wir bieten 160 komfortabel eingerichtete Zimmer und 
zwei Suiten mit Klimaanlage, schallisolierten Fenstern, 
Flatscreen-HD-TV, kostenfreiem WLAN und Kaffee- und 
Teezubereitungsmöglichkeiten. Unser Restaurant bie-
tet Ihnen eine Auswahl an internationalen und lokalen 
Spezialitäten.

VEREINBARTE SONDERPREISE PRO ZIMMER/ TAG

Einzelzimmer inklusive Frühstück €   75,–
Doppelzimmer inklusive Frühstück €   85,–

Die Zimmerpreise werden bis zum 15. Februar 2017 garantiert.

Das Team des Mercure Hotel Bochum City wünscht eine 
gute Anreise und einen ereignisreichen Aufenthalt.

Mehr Infos auf unserer Website!



Eine neue Bochumer Landmarke: das Exzenterhaus, das 
in City-Nähe auf einen alten Weltkriegsbunker an der 
Universitätsstraße gesetzt wurde.



AMBASSADOR CLUB
BOCHUM

Die verbindliche Anmeldung mit Ihrem gewählten Pro-
gramm erfolgt nur mit Eingang der Zahlung bis zum  
15. Februar 2017. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.

Veranstaltung  Preis  Pers.- Teilbetrag
  p. P. (€) Anzahl (€)
 
FREITAG, 26. MAI 2017

Besuch Deutsches 
Bergbau-Museum Bochum 15,–    
   
Besuch Westpark Bochum 10,–   
  
Kulinarischer Rundgang 12,–      
Come together im   
Mercure Hotel Bochum City 1 40,–   

SAMSTAG, 27. MAI 2017

Tour de Ruhr (Bus-Tour) 2 25,-    

Besuch Deutsches 
Bergbau-Museum Bochum 15,-    
 
Festabend im „Henrichs“
auf dem Gelände der 
ehem. Henrichshütte
in Hattingen1 75,-     
 

SONNTAG, 28. MAI 2017

Besuch Wasserburg
Haus Kemnade 0,-     
 

Gesamtbetrag (€)   

 
1 Getränke auf eigene Rechnung    2  begrenzte Teilnehmerzahl



FREITAG, 26. MAI 2017
SAMSTAG, 27. MAI 2017

14.30–17.00 
Besuch Deutsches 
Bergbau-Museum Bochum

Das Fördergerüst der ehemaligen Dortmunder Zeche 
Germania thront seit 1974 über dem Deutschen Bergbau- 
Museum in Bochum, dem größten der Welt. Wir besich-
tigen das Anschauungsbergwerk unter dem Museum, 
etwa 20 Meter tief. Die insgesamt ca. 2,5 km Strecken-
länge unter Tage müssen wir natürlich nicht vollständig 
ablaufen, um die Arbeit der Bergleute zu verstehen. Vom 
Fördergerüst aus haben wir einen grandiosen Blick über 
weite Teile des Ruhrgebiets bis weit nach Essen und Gel-
senkirchen sowie Dortmund.

FREITAG, 26. MAI 2017

15.30–18.00
Besuch 
Westpark Bochum

Das ehemalige Betriebsgelände des Stahlverarbeiters 
„Bochumer Verein“, eines Weltunternehmens für Stahl-
guss-Produkte, wie Glocken und Fahrzeugachsen und 
-räder, ist heute ein zentrumnahes Erholungsgelände 
mit hoher Freizeitqualität. Der Wandel vom Industrie- 
zum Rekreationsstandort wird hier sichtbar. Die 1902 
zunächst für eine Ausstellung, dann auf dem Betriebsge-
lände wiedererrichtete Jahrhunderthalle diente bis zum 
Ende der Stahlverarbeitung als Energiezentrale. Heute 
ist sie eine Kathedrale der Industriekultur, u. a. zentraler 
Veranstaltungsort des jährlich stattfindenden Kulturfes-
tivals Ruhrtriennale.



FREITAG, 26. MAI 2017

16.00–18.00 
Kulinarischer 
Rundgang 

„GEZZ ISS DICH WATT“
Ein Stadtrundgang durch Bochum der besonderen Art! 
Verbinden Sie kulinarische Besonderheiten mit Geschich-
te und Geschichten zu Bochum. Ein Gästeführer beglei-
tet Sie durch die Stadt und erzählt Ihnen „Dönekes“ aus 
der Vergangenheit und Gegenwart. An verschiedenen 
Stationen haben Sie die Gelegenheit, Typisches aus Bo-
chum zu verköstigen, wie die legendäre Currywurst, die 
Herbert Grönemeyer in seinem Lied schon besungen 
hat, und das Bochumer Fiege Pils!

SONNTAG, 28. MAI 2017

ab 11.00 
Besuch Wasserburg 
Haus Kemnade

Nur wenige Meter von der Ruhr entfernt liegt Haus Kem-
nade, dessen Geschichte bis in das 12. Jahrhundert zu-
rück reicht. Die Wasserburg steht seit 1921 im Eigentum 
der Stadt Bochum. Sehenswürdigkeiten des Hauses sind 
der Rittersaal und die gotische Kapelle. In der Burg sind 
auch mehrere Sammlungen untergebracht: die Stadthis-
torische Sammlung, die Geldgeschichtliche Sammlung 
der Sparkasse Bochum (mit großer Spardosensamm-
lung) und eine Sammlung alter Musikinstrumente.



SAMSTAG, 27. MAI 2017

10.00–15.00  
Tour de Ruhr (Bus-Tour mit 
den folgenden vier Stationen)

ZECHE ZOLLVEREIN
Noch zu Betriebszeiten ernannte man die ehemalige 
Zeche Zollverein in Essen zur „schönsten Zeche der Welt”. 
Heute ist das Industriedenkmal Zollverein erste und bis-
lang einzige Welterbestätte im Ruhrgebiet und zieht jähr-
lich rund 1,5 Mio. Besucher an. Zeche und Kokerei gelten 
als einzigartige Ikone moderner Industriearchitektur. Erle-
ben Sie Geschichte, Design, Ausstellungen, Kulturange-
bote, Gastronomie und vieles mehr an einem der faszi-
nierendsten Orte der Industriegeschichte.

VILLA HÜGEL
Die Industriellenfamilie Krupp errichtete 1873 ihr Wohn-
haus in einem englischen Landschaftspark oberhalb der 
Ruhr in Essen. Die Krupps wohnten dort bis 1945. Der 
kolossale Prachtbau im imperialistischen Stil zeugt vom 
damaligen Zeitgeschmack. Wir besuchen das Gebäude 
auf der Ruhrhöhe mit großartigem, unverstelltem Blick 
auf das Ruhrtal und den heutigen Baldeneysee. 

Heute beherbergt die Villa Hügel ein Museum mit eigenen 
Sammlungen und viel beachteten Wechselausstellungen. 
Sie ist außerdem regelmäßige Spielstätte von Kammer-
orchestern und Solo-Künstlern. 



MARGARETHENHÖHE
Stadtteil im Süden der Stadt Essen. Gilt als erste 
deutsche Gartenstadt. Gestiftet 1906 von Margarethe 
Krupp anlässlich der Hochzeit ihrer Tochter Bertha mit 
Gustav von Bohlen und Halbach. Ziel der Stiftung war 
die Versorgung einkommensschwacher Schichten der 
Belegschaft der Krupp-Werke mit menschengerechtem 
Wohnraum. Die Siedlung ist bis heute eine begehrte 
Wohnadresse, die im Sinne der Stifterin von der „Mar-
garethe-Krupp-Stiftung“ verwaltet wird.

LANDSCHAFTSPARK 
DUISBURG-NORD
180 Hektar groß ist die 1985 stillgelegte Meidericher Ei-
senhütte, die zuletzt von der Thyssen AG betrieben wur-
de. Seit 1994 steht das Gelände der Öffentlichkeit zur 
Verfügung, Besucher können den Hochofen 5 erkunden, 
bis weit nach oben steigen und, klares Wetter vorausge-
setzt, einen einzigartigen Blick über das westliche Ruhr-
gebiet genießen. Im Rahmen einer Führung erkunden 
wir das Hüttengelände und erfahren vieles über die Ge-
schichte des ehemaligen Industriestandortes und seine 
heutige Nutzung.



ANMELDUNG ZUM TREFFEN DER AMBASSADOREN 
IN BOCHUM VOM 26. BIS 28. MAI 2017

TEILNEHMER/IN UND BEGLEITPERSON:

Ambassador Club

Anrede/ Titel Vorname Name

Anrede/ Titel Vorname Name

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon

E-Mail

Eine verbindliche Anmeldung erfolgt nur mit Zahlungs-
eingang auf u. g. Konto bis zum 15. Februar 2017 und 
per E-Mail oder postalisch mit Unterschrift:

Datum und Ort   Unterschrift

FÜR IHRE ANMELDUNG HABEN SIE ZWEI MÖGLICHKEITEN:
1. Sie antworten auf die E-Mail-Einladung von 
 anmeldung.bochum2017@t-online.de  
2. Sie senden dieses Anmeldeformular per Post an: Ambassador Club  
 Bochum, c/o Herrn Oliver Dresen, Glockengarten 4, 44803 Bochum

Danach überweisen Sie Ihren Anmelde-Gesamtbetrag 
(ohne Hotelübernachtung!) bitte auf das Konto:

AMBASSADOR CLUB BOCHUM
IBAN: DE 02 4304 0036 0201 6871 00, BIC: COBADEFFXXX


